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Die Kleine Anfrage 136 der Abgeordneten Dr. Atzenroth und 
Genossen beantworte ich wie folgt: 

Die Industrieverwaltungsgesellschaft mbH, deren Stammkapital sich 
in vollem Umfang im Eigentum des Bundes befindet, verkaufte im 
Monat August 1954 die in ihrem Eigentum befindlichen Industrie- 
anlagen in Gendorf (Obb.) an die im Eigentum des bayerischen 
Staates befindliche Anorgana GmbH, die die Anlagen der Industrie- 
verwaltungsgesellschaft mbH bereits seit Jahren gepachtet hatte. Der 
Kaufpreis betrug 7,4 Mio DM. Zusammen mit diesem Vertrage 
erfolgte eine Schlußabrechnung über das Pachtverhältnis mit der 
Anorgana GmbH, wobei die Industrieverwaltungsgesellschaft mbH 
einen weiteren Betrag von 2,6 Mio DM erhielt. Der bayerische 
Staat verkaufte alsdann die Anorgana GmbH an eine in privatem 
Eigentum befindliche Gruppe. 

Die der Industrieverwaltungsgesellschaft mbH auf diese Weise zu- 
geflossenen Beträge können im Bundeshaushalt nicht veranschlagt 
werden, da es sich nicht um Einnahmen des Bundes, sondern um 
Einnahmen der Industrieverwaltungsgesellschaft mbH handelt. Der 
Gesamtbetrag wird von der Industrieverwaltungsgesellschaft mbH 
zur Abdeckung von Verbindlichkeiten, insbesondere zur Abdeckung 
fälliger Abgaben für die Vermögensabgabe, verwendet werden. 


In Vertretung 

Hartmann 
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